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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12559

Trockenrasen am Rande einer Sandgrube auf einem Oszug südlich des Dorfes Seltz. Es handelt sich um einen relativ artenarmen Bestand 
eines Sandstrohblumen-Schafschwingelrasens, der auf 80 % der Fläche bereits als Ruderalisierter Sandmagerrasen angesprochen werden 
muß. Vor allem Landreitgras bildet hier lockere Bestände und durchzieht zunehmend die Sandflächen. Die Vegetation ist schütter und an 
wenigen Stellen gibt es Offenbodenbereiche. Es handelt sich um einen meist mesotrophen Sandstandort. Durch Beweidung sollte der 
Standort offengehalten werden.
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Artemisia campestris Daucus carota Festuca ovina agg. Helichrysum arenarium
Hieracium pilosella Sedum acre Trifolium arvense

Pinus sylvestris Plantago lanceolata Poa pratensis


